
SPORTBERICHT 2014 zur Jahreshauptversammlung am 22. Februar 2015.

Mein Bericht beginnt, wie in den vergangenen Jahren auch, wieder mit den Meisterschaften des
letzten Jahres. Die Teilnehmerzahl bei den Gaumeisterschaften mit 409 Starts, hatte nochmals 
leicht zugenommen. Eine kräftige Zunahme der Starter war wiederum bei den Bezirks- und 
Bayerischen Meisterschaften zu verzeichnen gewesen. Die Starts bei den Deutschen-
Meisterschaften waren leicht zurückgegangen.

Gaumeisterschaften:
Mit der Durchführung der Gaumeisterschaften 2014, begannen wir bereits im Dez. 2013.
KK-Pistole, Zimmerstutzen und KK-freie Pistole waren die ersten Disziplinen. Bis Mitte März 
waren wir mit den 24 verschiedenen Disziplinen, die hier in der Gauschießanlage geschossen 
wurden, dann fertig.
Hinzu kam noch die Disziplin 100m KK-Gewehr, welche wir iauf der Anlage der FSG-Freising 
austrugen.
Die Wurfscheibenschützen und die Bogenschützen Taufkirchen führten ihre 
Gaumeisterschaften wieder in bewährter Weise, in Eigenregie durch.
Die Ergebnisse der Gaumeisterschaften, sowie auch aller nachfolgender Meisterschaften, 
können auf unserer Webseite unter Archiv → Sportarchiv, nachgelesen werden.

Bezirksmeisterschaften:
Die Anzahl der qualifizierten Schützen zu den  Bezirksmeisterschaften hatte, wie bereits 
erwähnt, in 2014 wieder zugenommen. 233 Starter, d.h. rund 57 % unserer 
Gaumeisterschaftsstarter, qualifizierten sich zu den Bezirksmeisterschaften.
Die Resultate:

Viele weitere gute Platzierungen und eine Ausfallquote von unter 9 % ergaben zudem ein 
ausgewogenes Gesamtbild.
Noch eine Bemerkung zu den Starterzahlen: Es ist schon eine schöne Sache, wenn sich so 
viele Schützen zur Bezirksmeisterschaft qualifizieren. Die Gründe sind verschiedener Art. 
Einerseits gesteigerte Leistung bei den Schützen, aber andererseits auch in vielen Disziplinen
seit Jahren rückläufige Limitzahlen. Das wohl krasseste Beispiel: Luftpistole Schützenklasse, 
im Jahr 2009, 367 Ringe, letztes Jahr 340 Ringe, auch beim Luftgewehr, Schützenklasse ging
das Limit von 379 auf 372 Ringe zurück. Es ist zu überlegen, ob es nicht der Sache an sich 
dienlicher wäre, wenn man die Meisterschaften ( auch Gaumeisterschaften) wieder auf ein 
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höheres Niveau zurückführt. Welcher Schütze hat schon was davon, wenn er z.B. LG, 
irgendwo um den dreihundertsten Rang in der Ergebnisliste steht. Ich bin mir sicher, auch das
Problem mit den zu wenigen Mitarbeitern, das in den letzten Jahren immer mehr zunahm, 
würde sich wieder etwas reduzieren.

Bayerische Meisterschaften:
Von 93 Starts in 2013, auf 101 Qualifizierte in 2014 erhöhte sich die Anzahl der Starts.
2 Mannschaftsmeister und 1 Vicemeister-Mannschaft, sowie 3 Einzelmeister (M.Dallinger), 3 
Zweitplazierte und 1 dritter Platz Einzelwertung waren das Ergebnis bei den vorderen Plätzen.
Zudem waren noch 16 weitere Platzierungen unter den ersten 10 Rängen erreicht worden.
Die Ausfallquote lag hier bei knapp 14 %, die Hälfte davon ging allerdings auf die Starter bei 
den Unterhebelgewehrdisziplinen. Ich frage mich allerdings auch, ob ein Bay.Meisterschafts 
termin nicht früher möglich wäre. Die Oberbayerische fand Anfang April statt, dann die große 
Pause bis Mitte Oktober ist meines Erachtens sehr ungünstig.
Mir persönlich paßt es auch nicht, weil ich die Meisterschaften nicht abschließen kann.

Deutsche Meisterschaften:
Zu den Deutschen Meisterschaften Ende August erhielten wir 27 Startkarten, hier war ein 
Rückgang von 8 Starts zu verzeichnen.
Dennoch erreichten unsere Schützen 3 Podestplätze und 12 Einzel- bzw. Mannschaftsplätze 
unter den ersten 10 Rängen.

Gauinterne Schießen!

Damen:
Mit 94 Schützinnen von der Schüler- bis zur Seniorenklasse, war beim Damen-Osterschießen
eine neue Rekordbeteiligung zu verzeichnen.
Der Wanderpokal ging an Mirella Holnburger von Isental Lengdorf, die sich zugleich auch mit  
40,4 Punkten das erste Osternest sicherte.
Mit 368 Ringen belegten die Schützinnen Maria Pfanzelt, Heidi Holme, Monika Kaltenbrunner 
und Alexandra Huber aus Moosen, den 1. Platz bei der Mannschaftswertung. Den 2. Platz 
erreichten die Hofgiebinger- und den 3. Platz die Lengdorfer Frauen.
Die Preise der Glücksscheibe gingen an Veronika Pfanzelt, Barbara Reithmayr und Franziska
Kieblspeck.

Beim 1.Wettkampf um den „Hl. Ursula“ Pokal in Reischach, unterlagen unsere Schützinnen 
den Vertreterinnen des Schützengau Altötting und waren damit ausgeschieden.

Senioren:
Zum 15. Ältestenschießen im Schützengau Dorfen waren 90 Schützen, in 3 Klassen unterteilt 
angetreten.
In der Alterklasse belegte Anton Kronseder, Moosen, mit 51,6 Punkten den 1. Rang.
Bei den Senioren stehend ohne Hilfsmittel war Ulrich Meyer, Jung Taufkirchen mit 28,5 
Punkten der Beste und bei den Senioren mit Auflage ging Klaus Kiesmüller, Schwindkirchen, 
mit 21,7 Punkten als Sieger hervor.
Der Sonderpreis von Josef Niedermeier, ein Bierkrügerl, ging an Rudolf Weiss von Karl-May-
Dorfen.
Die Mannschaftswertung sicherten sich die Schützen aus Schwindkirchen.
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Martin Engl möchte gerne einen Rundenwettkampf für die Auflageschützen einführen. Da 
aber die Resonanz dafür sehr dürftig war, mußten wir diesen Plan zurückstellen. Um aber den
Interessierten eine Möglichkeit zu bieten, auch außerhalb ihres Vereins zu schießen und zu 
trainieren, führten wir eine Jahreswertung für die Auflageschützen ein. Es kann jeden 
Mittwochabend in der Gauschießanlage trainiert werden. Für die Jahreswertung zählen die 
Ergebnisse des jeweiligen monatsersten Mittwoch, bzw. das Ergebnis aus der 
Mannschaftswertung vom Gauschießen, das Gaumeisterschaftsergebnis und als letztes das 
Ergebnis vom Ältestenschießen. Aus den acht erreichbaren Monatsergebnissen zählen dann 
die fünf besten Ergebnisse für die Endwertung.

LG/LP-Gauschießen:
Beim alljährliche LG/LP-Gauschießen vom 27.Okt. Bis 08. Nov. durchgeführt, beteiligten sich 
482 Schützen aus 34 Vereinen. 21 Schützen starteten in beiden Disziplinen, so daß in der 
Endabrechnung 503 Einlagen zu Buche standen.
Anlagemäßig verlief das Schießen, von ein paar Anfangsfehlern bei der Erfassung, bzw. bei 
der Terminalbedienung abgesehen, recht unproblematisch.
Was nicht immer zufriedenstellend war, das ist die Standreservierung, sie hat so manche 
Verzögerung am Anfang verursacht, weil eben Stände nicht rechtzeitig belegt wurden. Auch 
sollte halt jemand vom Verein die Organisation seiner anwesenden Schützen übernehmen, 
damit der nächste Schütze bereit ist, wenn der schießende fertig ist. Bei einigen Vereinen 
funktioniert das hervorragend, bei anderen nicht und die moosern dann herum, wenn 
inzwischen ihr Stand wieder belegt wurde (hab ich selbst so nebenbei mitbekommen).

Sparkassenpokal
Das Finale der Mannschaften, des Sparkassenpokals wurde am 29. Nov. hier in der GSA 
durchgeführt.
In der Gruppe A wurde Buchenlaub Buch mit 1911 Ringen Sieger.
Isental Lengdorf belegte den 2. Platz, die Schloßschützen Hubenstein belegten den 5. Platz 
und Rimbachquelle Hofgiebing den 8. Platz.
In der Gruppe B kam Hubertus Hofkirchen auf den 5. Platz und Waldperle Inning auf den 7. 
Platz.
Am 13. Dez. stand dann noch Schüler -und Jugendfinale auf dem Terminplan.

Die nächsten Eintragungen im Terminplan sind dann bereits den Gaumeisterschaften des 
laufenden Jahres zuzuordnen.

Das war in groben Zügen der Jahresablauf im Sportbereich meinerseits.
Ein herzliches Dankeschön zum Schluß an alle Mitarbeiter aus der Gauvorstandschaft und 
den Vereinen, sei es bei den Meisterschaften, bei den Jugendveranstaltungen, bei den 
Lehrgängen oder bei den sonstigen Schießveranstaltungen hier in der Gau-Schießanlage, 
ganz besonders auch an die Aufsichten, die wochentags hier immer den abendlichen 
Trainingsbetrieb abwickeln.

Weiterhin
GUT SCHUSS

Alfons Weber 1.GSL.
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